
Mit Europa verbinden sich Hoffnungen. Europa bietet die 
Chance, ein Mehr an Grundwerten und Grundrechten 
für mehr Menschen zu verwirklichen. Mit Europa verbinden sich 
aber auch Ängste. Eine starke Europäische Union wird nicht 
von allein zu einem demokratischen und sozialen Europa. 

Aktuelle Krisen machen klar: Die EU hat dringenden Reform-
bedarf. Sie muss als eigenständiger Akteur bestehen.  
Europa muss die Interessen seiner Bürgerinnen und Bürger  
vertreten, dabei aber – nach innen wie nach außen – stets den 

europäischen Werten verpflichtet bleiben. 

Europa souverän, das heißt Europa  
demokratisch, solidarisch, sozial,  

ökologisch, friedlich und 
partnerschaftlich. 

 21.11.2023 
 BJÖRN HACKER 
Professor für europäische 
Wirtschaftspolitik HTW Berlin: 

„Weniger Markt, mehr Politik: 
Für eine soziales Europas“

 28.11.2023 
 DELARA BURKHARDT 
Europaabgeordnete der S & D 
Fraktion: „Der European 
Green Deal – Für ein nach­
haltiges Europa“, Moderation:  
Christian Krell, Professor für Politik­
wissenschaft und Soziologie an der 

HSPV NRW 

 5.12.2023 
 WILLY-BRANDT-  
 VORTRAG 2023 *  
Name wird noch bekannt 
gegeben.

*Eine Kooperation mit dem Archiv der 
sozialen Demokratie der Friedrich-
Ebert-Stiftung (AdsD) und der Bundes­
kanzler-Willy-Brandt-Stiftung (BWBS) 

 9.1.2024 
 FUNDA TEKIN 
Honorarprofessorin an der 
Universität Tübingen und 
Direktorin des Instituts für 
Europäische Politik: „Insti- 
tutionelle Reformen – Für ein 
handlungsfähiges Europa“

 16.1.2024 
 MARCEL  
 LEWANDOWSKY 
Privatdozent an der Universität 
der Bundeswehr Hamburg: 

„Populismus? Populismen! Für 
eine wehrhafte Demokratie  
in Europa“

 23.1.2024 
 MARTIN SCHULZ 
Vorsitzender der Friedrich-
Ebert-Stiftung und ehemaliger 
Präsident des Europäischen 
Parlaments: �„Eine andere  
Geschichte über Europa“

EUROPA  
WEITERDENKEN.

Wie steht es um die europäische Idee? Wie kann es ge-
lingen, die Einzelinteressen der Staaten und die Vision 
eines europäischen Miteinanders zu verbinden? Und 
welche Zukunft hat Europa? 

Diese und andere Fragen stellt die Friedrich-Ebert-Stiftung in Zu-
sammenarbeit mit der Universität Bonn in den Fokus der Ring-
vorlesung im Wintersemester 2023 / 2024. Die Ringvorlesung 
ist als Studium Integrale Bestandteil des Vorlesungsplans der 
Universität Bonn.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

 KONTAKT 
Heike Voos

Friedrich-Ebert-Stiftung
Demokratie, Gesellschaft  
& Innovation
Projekt Akademie für  
Soziale Demokratie

T. 0228 883 7122
E. soziale.demokratie@fes.de   

 KONZEPT 
Thomas Hartmann-Cwiertnia & 
Jochen Dahm,  
Friedrich-Ebert-Stiftung

Prof. Frank Decker,  
Universität Bonn

 ANMELDUNG  
www.fes.de/akademie-fuer-soziale-
demokratie/ringvorlesung 

BARRIEREFREIHEIT: 
Wenden Sie sich an uns, wenn 
Sie Fragen zur barrierefreien  
Durchführung der Veranstaltung haben.

 ZEIT: 18.00 – 19.30 UHR 
 RAUM: HÖRSAAL I, HAUPTGEBÄUDE  

 UNIVERSITÄT BONN 
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RINGVORLESUNG

https://www.uni-bonn.de/de
mailto:soziale.demokratie%40fes.de?subject=Ringvorlesung%20Vol.7
https://www.fes.de/akademie-fuer-soziale-demokratie/ringvorlesung 
https://www.fes.de/akademie-fuer-soziale-demokratie/ringvorlesung 
http://www.fes.de

